
Sichere Entsorgung von toten Igeln 

Weitere Infos zu Borna Disease Virus 1 
(BoDV-1):
www.lgl.bayern.de/bornavirus
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Tragen Sie beim Umgang 
mit dem Tierkörper zu
Ihrer eigenen Sicherheit 
stets Einmalhandschuhe, 
darüber stachelsichere 
Arbeitshandschuhe und 
eine FFP2- oder eine 
FFP3-Maske!

Benetzen Sie den Tierkörper 
sowie die umliegende Fläche 
mit einem handelsüblichen 
Desinfektionsmittel. So wird 
verhindert, dass erreger-
haltiger Staub aufwirbelt. 

Stülpen Sie nun eine 
auf links gedrehten festen 
Müllsack über Ihre 
handschuhtragende Hand. 

Nehmen Sie jetzt den 
toten Igel mit dem Müllsack
auf (ähnlich wie bei 
Hundekot), stülpen Sie den 
Sack über den Tierkörper 
und verschließen 
Sie den Sack sorgfältig.
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Entsorgen Sie nun den 
verschlossenen Müllsack, in 
der sich der tote Igel be-
findet, in der Restmülltonne.


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Desinfizieren Sie nun gründlich 
Ihre Handschuhe und streifen 
diese danach ab. Nehmen Sie nun 
vorsichtig die Maske an den 
Bändern ab. Entsorgen Sie die 
Maske und Handschuhe (Arbeits-
und Einmalhandschuhe) über den 
Restmüll. Zum Schluss waschen
Sie sich gründlich die Hände
und/oder desinfizieren diese.
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Falls sich der Fundort 
des Igels in einem 
Innenraum befindet, dann 
desinfizieren Sie bitte die 
Fundstelle abschließend 
nochmal mit dem 
Desinfektionsmittel.
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Igel können Krankheitserreger (z.B. 
Leptospiren, Salmonellen) auf den 
Menschen übertragen und sie sind zudem 
häufig von Zecken, Flöhen & Co befallen. 
Deshalb ist es wichtig, die folgenden 
Sicherheitshinweise zu beachten, wenn Sie 
solch einen toten Igel in Ihrem 
Lebensumfeld finden und entsorgen
möchten. Seit Kurzem ist auch das Borna 
Disease Virus 1 (BoDV-1, umgangssprachlich 
„Bornavirus“) bei kranken Igeln im BoDV-1-
Verbreitungsgebiet nachgewiesen worden. 
Aktuell gibt es keine Hinweise darauf, dass 
Igel BoDV-1 auf den Menschen übertragen 
können. Dies wird aber weiter untersucht. 

http://www.lgl.bayern.de/bornavirus

